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Schluß der Anzeigen Annahme vorm
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abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
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Schreftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Nebengeſchäftsſtelle Mark 24

1916

Giegreicher Flottenangriff auf England
Zwei engliſche Torpedobootzerſtörer und drei Dampfer vernichtet darunter King Stephen

Erfolgreicher Luftangriff auf Oſtengland und
Die iriſchen Unruhen

e B Rotterdam 26 April Uebereinſtimmende
Meldungen aus London beſagen das am verfloſſenen Sonn
tag in Jrland in verſchiedenen Städten zugleich eine förm
liche Revolution ausbrach über deren bisherigen Verlauf
man noch nichts weiß da die engliſche Zenſur ſelbſtverſtänd
lich auf das Strengſte ihres Amtes waltet Es liegen erſt
folgende Einzelheiten vor Als in Marborough ein Ver
gnügungszug abgehen ſollte machte man die Entdeckung daß
der Telegraph abgeſchnitten und die Strecke eine halbe Meile
außerhalb der Stadt blockiert war Der ausgeſandte Strecken
wärter wurde beſchoſſen worauf eine mit Poltziſten beſetzte
Lokomotive abging die jedoch ein ſo heftiges Feuer erhielt
daß ſie ſchleunigſt wieder umkehren mußte Jn Dublin ge
lang es den Aufſtändiſchen alle Amtsgebäude zu erobern
und die Hauptſtraßen zu beſetzen Militär eilte herbei es
kam zu wütenden Straßenkämpfen wobei acht Offiziere und
Soldaten getötet und 13 verwundet wurden Aus allen
Ecken und Enden wurde auf die Straßen gefeuert Außer
der Banditengeſellſchaft der Fenier beteiligte ſich auch eine
große bewaffnete Volksmenge an den Unruhen die offenſicht
lich fortdauern

Amerika unter engliſcher Handels
kontrolle

Das Hamburger Fremdenblatt meldet aus Newyork
vom 22 April 1916

Jn hieſigen induſtriellen und Handelskreiſen ſpricht man
ſeit einigen Tagen von einem wiederholten Verſuch
Englands inden Vereinigten Staaten einen
Truſt nach dem Muſter des holländiſchen N O
T zu er richten Dieſes Gerücht erregt um ſo größeres
Befremden als bereits vor einigen Monaten ein ähnlicher
engliſcher Verſuch von den amerikaniſchen Handelskreiſen ganz
energiſch abgewieſen worden iſt Man behauptet daß Eng
land nunmehr die amerikaniſche Regierung vor
die Alternative geſtellt hat entweder die Errich
tung eines amerikaniſchen Aeberſeetruſts zu befür
worten oder ſich den neuen Blockademaßnahmen
Englands ſtillſchweigend zu unterwerfen
Es iſt hier bekannt daß von engliſcher Seite unlängſt offen
Kngedeutet wurde es ſei wünſchenswert die Befugniſſe des
N O T in Holland auch über die Kriegszeit
hinaus zu verlängern Dieſer Umſtand gilt bei den
amerikaniſchen Jntereſſenten als ein beſonders ausſchlag
gebender Grund für den Widerſtand gegen die Errichtung
einer ſolchen Jnſtitution in den Vereinigten Staaten Hieſige
Bertreter holländiſcher Firmen erklären daß der N O T
tatſächlich Vorbereitungen zu treffen ſcheint ſeine Tätigkeit
in Holland auch nach Beendigung des Krieges ſoetzulegen

Wilſon und der Kongreß
er Von einem Deutſch Amerikaner wird uns ge

ſchrieben
Die engliſche Preßmeute hat ſich alle Mühe gegeben die

Stimmung in den Vereinigten Staaten ſo darzuſtellen als
ſtehe das Volk der Amerikaner geſchloſſen hinter ſeinem zor
nigen Präſidenten und als brauche Wilſon nur auf den
Knopf des Kongreſſes zu drücken um die Kriegserklärung
an Deutſchland prompt wie aus einem Automaten heraus
fallen zu laſſen Aber die doch hoffentlich im Wortlaut
herübergekabelten amerikaniſchen Preßſtimmen belehren
uns eines anderen Es geht drüben recht toll zu Die Auf
regung die unſere Feinde bei uns erwarteten und die ſich
nicht einſtellen will wirft in Amerika hohe Wogen Daß
das Deutſch Amerikanertum aufs äußerſte erbittert wurde
iſt ſelbſtverſtändlich Aber merkwürdigerweiſe kocht es auch
in den Hauptparteien

Die Republikaner ſind wütend da Wilſon die Sache ohne
ſie gemacht und ihnen zum mindeſten innerpolitiſchen Wind
aus den Segeln genommen hat Der Führer der Republi
kaner im Repräſentantenhauſe Mann ſagt bezeichnender
weiſe Wilſon will das Land in einen Krieg treiben um
ſeiner eigenen politiſchen Zwecke willen und weil er die
Deutſchen haßt

Die eigenen Leute Wilſons endlich die Demokraten ſind
wie vor den Kopf geſtoßen Kein einziger von den hervor
ragenden Parteiführern wie Clark Stone UAnderwood
Olney uſw iſt bis jetzt öffentlich für Wilſon herausgekom
men Sie haben ihn allein handeln und ſchreiben laſſen
und ſehen jetzt mit Schrecken daß er ſie alle auf einen Punkt
bringen will auf dem es kein Zurück mehr gibt Bringen
wollte oder ſchon gebracht hat Das iſt die bange Frage
und nur ein einziger der immer bewegliche Bryan ſucht
zu retten was zu retten iſt indem er die Kriegsgegner

fangen nach Zeebrügge eingebracht worden iſt

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
WTB Berlin 26 April Am 25 April mit Hell

werden haben Teile unſerer Hochſeeſtreitkräfte die
Befeſtigungswerke und militäriſch wichtigen
Anlagen von Great Yarmouth und Lowestoft
mit gutem Erfolge beſchoſſen Danach haben ſie
eine Gruppe feindlicher kleiner Kreuzer und Torpedoboot
zerſtörer unter Feuer genommen Auf einem der Kreuzer
wurde ein ſchwerer Brand beobachtet Ein Torpedo
bootzerſtörer und zwei feindliche Vorpoſten
ſchiffe wurden verſenkt Eines der letzteren war
der engliſche Fiſchdampfer King Stephen der wie
erinnerlich ſich ſeinerzeit weigerte die Beſatzung des in
Seenot befindlichen deutſchen Luftſchiffs L 19 zu retten Die
Beſatzung des Fiſchdampfers wurde gefangen genommen
Die übrigen feindlichen Seeſtreitkräfte zogen ſich zurück Auf
unſerer Seite keine Verluſte Alle Schiffe ſind unbe
ſchädigt zurückgekehrt

Gleichzeitig mit dem Vorſtoß unſerer Seeſtreitkräfte griff
in der Nacht vom 24 zum 25 April ein Marine Luft
ſchiüffgeſchwader die öſtlichen Grafſchaften
Englands an Es wurden Jnduſtrieanlagen von Cam
bridge und Norwich Bahnanlagen bei Lincoln Batterien
bei Winterton Jpswich Norwich und Harwich ſowie feind
liche Vorpoſtenſchiffe an der engliſchen Küſte mit gutem
Erfolge mit Bomben belegt Trotz heftigſter Be
ſchießung ſind ſämtliche Luftſchtffe unverſehrt
in ihren Heimathäfen gelandet

Flugzeuge unſerer Marine Feldflieger Abteilung in
Flandern haben am 25 April frühmorgens die Hafen
anlagen Befeſtigungen und den Flugplatz von
Dünkirchen wirkungsvoll mit Bomben belegt Sie ſind ſämtlich unverſehrt zurückgekehrt

Die bereits gemeldeten Vorpoſtengefechte vor der flan
driſchen Küſte vom 24 April wurden am 25 April fortgeſetzt
Dabei wurden durch unſere Seeſtreitkräfte ein engliſcher
Torpedobootzerſtörer ſchwer beſchädigt und
ein Hilfsdampfer verſenkt deſſen Beſatzung re

nſere
Streitkräfte ſind auch von dieſen Unternehmungen un be
ſchädigit zurückgekehrt Der Feind hat ſich aus dem Gebiet
der flandriſchen Küſte wieder zurückgezogen

Der Chef des Admiralſtabs der Marine
8

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Deutſche Erfolge in den Vogeſen

WTB Großes Hauptquartier 26 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Südlich des Kanals von La Baſſée wurde der Angriff
z ſtärkerer engliſcher Abteilungen gegen von uns beſetzte
Sprengtrichter nach heftigem Nahkampf abgeſchlagen
Der Minenkrieg wird von beiden Seiten mit Lebhaftigkeit
fortgeſetzt

Weſtlich von Givenchy en Gohelle beſetzten wir
die Trichter zweier gleichzeitig geſprengter deutſcher und
engliſcher Stellen machten einige Gefangene und erbeuteten
ein Maſchinengewehr

Erfolgreiche Patrouillen Unternehmungen unſererſeits
fanden zwiſchen Vailly und Craonne ſtatt

Dünkirchen
Ein erwarteter franzöſiſcher Teilangriff gegen den Wald

ſüdweſtlich von Ville aux Bois wurde abgeſchlagen
Es find 60 Franzoſen gefangen genommen und ein Maſchinen
gewehr erbeutet

Auf der Höhe von Vauquois nordöſtlich von Avo
court und öſtlich von Toter Mann waren Kämpfe
mit Handgranaten im Gange Angriffsabſichten des Feindes
gegen unſere Gräben zwiſchen Toter Mann und Caurettes
Wäldchen wurden erkannt und durch Feuer gegen die bereit
geſtellten Truppen vereitelt

Oeſtlich der Maas entwickelten die beiderſeitigen Ar
tillerien eine lebhafte Tätigkeit

Nordöſtlich von Celles Vogeſen brachte uns ein
ſorgfältig vorbereiteter Angriff in Beſitz der erſten
und zweiten franzöſiſchen Linie auf und vor
der Höhe 542 Bis in den dritten Graben vorgedrungene
kleinere Abteilungen ſprengten dort zahlreiche Unterſtände
An unverwundeten Gefangenen ſind 84 Mann an Beute
zwei Maſchinengewehre und ein Minenwerfer eingebracht

Abgeſehen von anderen Flieger Unternehmungen belegte
eins unſerer Flugzeuggeſchwader öſtlich von Clermont

den franzöſiſchen Flughafen Brocourt und den ſtark belegten
Ort Jubécourt mit einer großen Zahl von Vomben Zwei

feindliche Flugzeuge ſind über Fleury ſüdlich von Douau
mont und weſtlich davon im Luftkampf abgeſchoſſen

Deutſche Heeresluftſchiffe haben nachts die engliſchen Be
feſtigungs und Hafenanlagen von London Colcheſter
Black Water und Ramsgate ſowie den franzöſiſchen

Hafen und die großen engliſchen Ausbildungslager von
Etaples angegriffen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Front keine weſentlichen Ereigniſſe
Ein deutſches Flugzeuggeſchwader warf ausgiebig Bom

ben auf die Flugplätze von Dünaburg

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts neues

Oberſte Heeresleitung

Die Dienſtpflicht der 18 jährigen
in England

WITB London 26 April Reuter Das Preſſebureau teilt mit Nach den in der geheimen Sitzung des
Unterhauſes von Asquith gemachten Mitteilungen wurde
beſchloſſen den Dienſt der Mannſchaften deren Dienſtzeit
abgelaufen iſt bis zum Ende des Krieges zu ver
längern die Territorialtruppen mit allen Regimentern
die ſie brauchen zu vereinigen und die befreiten Mannſchaf
ten nach Ablauf ihrer Vefreiungsfriſt wieder dienſtpflichtig
zu machen Die Regierung ſchlägt vor die jungen Leute die
das 18 Lebensjahr erreicht haben dienſtpflich
t i g zu machen und fordert die Ermächtigung zu Zwang s
maßregeln überzugehen wenn nach dem 27 Mai
nicht 50 000 nichtein geſchriebene Unverheira
tete angeworben ſind Dasſelbe ſoll geſchehen wenn
in einer Woche nach dem 27 Mai weniger als 15 000 einge
ſchrieben werden Es ſoll die Zahl von 200 0009 erreicht
werden An der Debatte nahmen 16 Abgeordnete teil Die
zweite geheime Sitzung wird am 26 April abgehalten Jm

1Oberhauſe machte Lord Crewe dieſelbe Mitteilung

ſammelt Der Berichterſtatter der Londoner Morning
poſt meldet dieſe überaus wichtige Tatſache natürlich in echt
engliſcher Färbung Er drahtet

Bryan mag den Widerſtand ſtreberiſcher Politiker
entfachen er hat jedoch nicht viele auf ſeine Seite gezogen
und alle Anzeichen deuten darauf hin daß der Kongreß
dem Präſidenten eine widerwillige Unterſtützung ge
währen will wenn Deutſchland es bis zum Aeußerſten
fommen läßt

Alſo ſelbſt in dieſer perfiden Färbung wird zugegeben
daß der Kongreß im Ernſtfalle nur widerwillig mitgehen
dürfte daß alles was bis jetzt geſchah eigentlich gegen den
Willen des Kongreſſes vollführt wurde Dieſer Konflikt mit
dem Kongreß iſt ja ſchon älteren Datums Schon vor mehre
ren Monaten als der Präſident fühlte daß das Volk in ge
wiſſen Teilen der Vereinigten Staaten vor allem im
Mittelweſten und im Weſten wo das deutſche Element über
wiegt ſeine Politik in der Unterſeebootfrage nicht teilte
machte er eine beſondere Redereiſe in dieſe Gebiete um
durch unmittelbare Einwirkung auf das Volk dieſes für
ſeine Politik zu gewinnen und ſich die dafür nötigen mili
täriſchen und maritimen Mittel durch eine ungeheure Ver
größerung des Heeres und der Flotte zu verſchaffen Das
ſtehende Heer ſollte von 60 000 Mann auf 400 000 Mann
vergrößert und außerdem ſollte eine dreifach größere Re
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ſerve geſchaffen werden Während dieſer Reiſe des Präſi
denten mußte das Kriegsminiſterium in überſtürzender Haſt
die betreffende Vorlage ausarbeiten Schon in dieſer Ab
ſicht zeigte ſich das ungeſetzliche Vorgehen des Präſidenten
und ſeine gewollte Einmiſchung in die geſetzgeberiſche Prä
rogative des Kongreſſes Jene Redereiſe ſtellte bekanntlich
eine große Enttäuſchung Wilſons dar Das Ergebnis war
für den Präſidenten ſo niederſchmetternd daß er ganz be
ſtürzt nach Waſhington zurückkam und ſeinem Kriegsminiſter
eröffnen mußte es ſei nichts mit dieſer Vorlage für die Ver
größerung des Heeres es ſei unangebracht dieſe jetzt dem
Kongreß zu unterbreiten denn es ſei ihm bedeutet worden
dieſe Vorlage ſtelle eine Einmiſchung in die rechtlichen Be
fugniſſe des Kongreſſes dar Aus Unwillen über die ver
lorene Arbeit trat dann der ſehr beliebte Kriegsminiſter
Garriſon und der noch beliebtere Unterſtaatsſekretär
Breckinridge zurück

Wer wird diesmal dem Präſidenten den Geſallen tun
zurückzutreten wenn der Kongreß ſein Opfer verlangt
Wenn nicht alle Zeichen trügen ſtellt ſich ſchon in den näch
ſten Stunden heraus daß Wilſon ſich nach verſchiedenen
Seiten hin verrechnet hat und daß unſere Gegner auf der
Ententeſeite mit ihrem Jubel zu früh losgebrochen ſind

Emil Herbeck



c S m c

Das amerikaniſche Duell
Deutſche Stimmungen und Meinungen

Zu der Zurückhaltung deren ſich die deutſche Preſſe auch
ohnedem gegenüber der kritiſchen Wendung in den deutſch
amerikaniſchen Beziehungen befleißigt haben würde ſind
noch äußere Hemmungen hinzugekommen Die Oſterglocken
haben das Jhrige dazu beigetragen den Streit der Mei
nungen zu dämpfen und an die Stelle leidenſchaftlicher Er

ung die denkbar geweſen wäre nüchterne Ueber
regung und kritiſche Ueberlegenheit treten zu laſſen Die
öffentliche Meinung in Deutſchland hat ſogar wie man aus
tauſend Anzeichen ſchließen und feſtſtellen darf Wilſons
letztes Wort mit einer überraſchenden faſt übertriebenen
Ruhe aufgenommen Bis auf ganz wenige Eingewethte
hatte man allerdings dank der beſonders nachdrücklichen
Zenſur der das deutſch amerikaniſche Kabel in der Mitte
und an beiden Enden unterliegt überhaupt nicht gewußt
daß eine Kriſis in den Beziehungen zwiſchen uns und den
Vereinigten Staaten drohe aber andererſeits hatte man ſich
von den Herren Wilſon und Lanſing ſchon ſeit langem ſo
wenig mehr etwas Gutes verſprochen daß der Gleichmut ver
ſtändlich wird mit dem auch hier wieder einmal das ſprich
wörtliche Ende mit Schrecken faſt willkommen geheißen
wird

Vielleicht ſind auch die Verknotungen des Telegraphen
kabels und die mangelhafte Information der öffentlichen
Meinung hüben und drüben ſchuld geweſen daß an die Stelle
von Ausſprache und Verſtändigung nun zornige Drohung ge
treten iſt Nun freilich ſchlägt die amerikaniſche Regierung
einen Ton an der kaum ein Zurück kaum eine andere Deu
tung mehr zuläßt als daß man drüben den Konflikt auf die
Spitze treiben will Es gibt eine Sorte von Zwei
kampf die man das amerikaniſche Duell nennt Da loſen
zwei Widerſacher und wer die ſchwarze Kugel zieht hat ſichunweigerlich binnen einer beſtimmten Friſt dieſem unerbitt

lichen Ultimatum zu unterwerfen und ſelbſt aus dem Wege
zu räumen Eine andere ebenſo ſittliche Variante dieſes
anmutigen Geſellſchaftsſpiels iſt das Duell aus dem
Sack Beide Gegner ziehen eine Piſtole aus dem ver
ſiegelten Beutel und drücken unmittelbar darauf gegen
einander ab aber nur eine davon iſt geladen So un
gefähr ſoll ſich auch das diplomatiſche Duell zwiſchen Deutſch
land und Amerika nach dem Willen des Präſidenten und
ſeiner Ratgeber abſpielen Die Regierung der Vereinigten
Staaten hält mit ihrer Neutralität jede moraliſche und
materielle Unterſtützung der Entente nicht aber die Dul
dung des deutſchen Anterſeebootkrieges für vereinbar Der
nun mit einem Male ſehr geſprächig gewordene transatlan
tiſche Draht hat in dieſen Tagen eine Fülle amerikaniſcher

e übermittelt und in ihnen allen werden nur
die ſehr einſeitigen und in der Form faſt unver nünftig
ſcharfen Anklagen der Wilſonſchen Note und der Wilſonſchen
Anſprache an den Kongreß wiederholt Mit keiner Zeile
aber werden unſere Gründe auch nur wiedergegeben ge
ſchweige denn gewürdigt Jm Laufe des Notenwechſels hat
die deutſche Regierung r W darauf hingewieſen daß
das Tauchboot unſere einzige Waffe gegen den e nung liſchen
Aushungerungskrieg ſei Wilſon der berufen ſein

will die Rechte der Menſchlichkeit und der Neutralen zu
ſchützen findet dieſen Aushungerungskrieg offenbar durchaus
nicht unmenſchlich Das Berliner Auswärtige Amt hat
weiter wiederholt darauf hingewieſen daß die Warnung
eines feindlichen Dampfers vor dem Angriff ſolange un
möglich ſei als der U Bootkommandant fürchten müſſe
der feindliche Handelsdampfer ſei bewaffnet und werde ihn
ſelbſt und ſein Boot in den Grund bohren Jmmer wieder
hat die Reichsleitung ſich bereit erklärt kein Handelsſchiff
ohne vorherige Warnung zu verſenken wenn die Vereinigten
Staaten die Forderung aufſtellen und für ihre Erfüllung
irgendwelche Gewähr übernehmen würden daß Handels
und Paſſagierſchiffe fürderhin nicht mehr bewaffnet
werden dürfen Hier war alſo den Amerikanern die Mög
lichkeit geboten ihre Neutralität und ihre Achtung der
Menſchenrechte nach beiden Seiten hin zu beweiſen ſie haben
dieſe Gelegenheit ungenützt gelaſſen Weit davon entfernt
die eigene Neutralität zu verteidigen läuft die amerika
niſche Forderung aber ſogar darauf hinaus die neutrale
Schiffahrt und die neutralen Jntereſſen noch mehr als es
ſchon bislang geſchehen ſchutzlos der bewährten engliſchen
Rückſichtsloſigkeit auszuliefern Von alledem enthält die
Wilſonſche Note die ja übrigens ſich auch lediglich auf die
Ausſagen franzöſiſcher Behörden und offenſichtlich deutſch
feindlicher Amerikaner ſtützt und die deutſchen Feſtſtellungen
ebenſo mit einer beleidigenden Handbewegung beiſeite ſchiebt
wie die deutſchen Anerbietungen keine Silbe

J

möglich waren ausgeſpr kKonflikt und keinen Krieg mit Amerika wünſcht
daß Deutſchland zu jedem Zugeſtändnis bereit iſt das die
deutſche re zuläßt und die Notwehr in der wir uns
befinden Jn voller Einmütigkeit aber groß und wunder
voll wie am erſten Tage iſt auch der feſte Entſchluß des ge
ſamten Volkes zum Ausdruck

wenn Amerika den Bruch wi offe
Parteinahme für unſere Feinde uns unſere einzige Waffe
gegen den engliſchen Feind die Tauchbootwaffe aus der
Hand winden will dann auch den Kampf gegen den elften
Feind aufzunehmen
des politiſchen Temperaments wenn man auf der einen Seite
noch immer auf gewiſſe letzte Möglichkeiten der Verſtändi

ſagt ſchon der alte Heraklit Wir haben ſeit dem Auguſt des
Jahres 1914 auch von den Amerikanern und
mancherlet hinzugelernt
Millionen unſerer Beſten die wir als Kulturträger über
das große Waſſer
daß Amerika
den britiſchen Jmperialismus und gegen britiſche Macht
und Geldgier nur ſcheitbar der Sieger geweſen daß das
deutſche Element in den Vereinigten Staaten ſo kräftig es
ſich in dieſem Kampf auf Leben und Tod zur alten Heimat
bekannt hat politiſ
den Einfluß der Angloamerikaner und die Geldintereſſen der
Truſtmagnaten ankämpfen zu können Niemand in Deutſch

land verkennt die ſchweren Wetterwolken die ſich aufs neue
über uns zuſammenziehen die Gefahren die nicht ſo ſehr
unſerer militäriſchen Ueberlegenheit drohen die nach wie
vor felſenſicher ſteht als vielmehr unſerer wirtſchaftlichen
Gegenwart und Zukunft Die Sorge allein aber kann unſere
Entſchlüſſe nicht beſtimmen
kommen wo man von drüben aus an die Verwandtſchaft
des Blutes und an die heiligſten Güter der Menſchheit
appellieren wird an die tauſend Bande die man jetzt ge
waltſam und unnötig zerreißt
wir uns im Beſitz des Rechtes und des guten Ge
wiſſens fühlen

ſcher Seite beantwortet werden wird iſt noch nicht gefallen
Wenn wir recht unterrichtet ſind wird ſie auch no
Tage auf ſich warten laſſen Das deutſche Volk wird wenn
es zum Bruche kommt dieſen Bruch aufs tiefſte und ehr
lichſte beklagen aber es wird ſich das iſt ſchon in dieſen
Tagen zum Ausdruck gekommen in leidenſchafts und be
dingungsloſer Zuverſicht auch darein finden Jm Vertrauen
darauf kann und wird die deutſche Regierung die Entſchei
dungen treffen die ſie zum Heile des Vaterlandes für richtig
und notwendig hält

Reichskanzlers mit denjenigen Perſönlichkeiten deren Mei
nung für die Beantwortung der Wilſonſchen Note mit
beſtimmend iſt ſind beendet Die weiteren
denen nun die Entſcheidung fallen wird ſind wieder ins
Große Hauptquartier verlegt wo der Reichskanzler heute
eintrifft Den geſtrigen Tag hat Herr von Vethmann Holl
weg noch zu Beratungen verwandt u a gegen Abend auch
den amerikaniſchen Botſchafter Herrn Gerard wieder
empfangen Jn der Beurteilung der Lage hat ſich geſtern
nichts geändert
Zuſammenſtoß zu vermeiden wenn auf ame
rikaniſcherSeiteſelbſtdergleichegute Wille
vorhanden iſt wie auf unſerer
iſt auf die Veröffentlichung der deutſchen Antwort auf die
letzte amerikaniſche Note nicht zu rechnen

ſchen Kreiſen war man geſtern hoffnungsvoller in
der Beurteilung der diplomatiſchen Lage zwiſchen den beiden
Nationen als in den vorhergehenden Tagen
mung äußerte ſich namentlich auch in gewiſſen geſchäftlichen
Verhandlungen die wie der mitteilt ihren Gang
nahmen ohne von den politiſchen Verhältniſſen beeinflußt
zu werden Das mag wohl zum Teil darauf zurückzuführen
ſein daß die vielen Amerikaner die am Montag den Bot
ſchafter Gerard auf der Rennbahn in Karlshorſt be

Die deutſche Preſſe auch die die den bitteren furcht
baren Ernſt der Lage keinen Augenblick verkennt hat ein

mütig in den kurzen Kommentaren die ihr bis zur Stunde
ochen daß das deutſche Volk keinen

ekommen wenn es ſein muß
und deshalb in offenkundiger

Es iſt nur die Verſchiedenheit

ung auf der anderen Seite aber geradezu auf den Bruch
offt der endlich Klarheit ſchafft

Nicht zweimal ſchwimmt man durch die gleiche Welle

ber ſie
Wir wiſſen heute daß die

eſandt umſonſt gelebt und e t haben
sn ſeinen gewaltigen Freiheitskämpfen gegen

zu machtlos geblieben iſt um gegen

Einſt wird vielleicht der Tag

Dann wie heute werden

Die Entſcheidung ob und wie Wilſons Note von deut

einige

Zur amerikaniſchen Note
Berlin 26 April Die Berliner Beratungen des

eratungen in

Es beſtehen Möglichkeiten den

Vor Sonnabend

Voſſ Ztg
c B Verlin 26 April Jn hieſigen deutſch amerikani

Dieſe Stim

grüßen konnten ſeine gute Laune in dem ihnen Prug
erſcheinenden Sinne auslegten obwohl der Botſchafter es
gefliſſentlich vermied irgend welche Andeutungen nach der
einen oder anderen Richtung hin zu machen Da auch das
der amerikaniſchen Note beigefügte angebliche aus franzö
ſiſcher Quelle ſtammende Beweismaterial über den Unter
gang der Suſſex eingehend geprüft werden puß ſo dürftewohl noch eine Reihe von Tagen vergehen ehe ie deutſche
Regierung ſich über ihre Antwort auf die amerikaniſche Note
ſchlüſſig werden kann

T V Rewyork 26 April Die Montag Morgenblätter
enthalten Telegramme aus Berlin die vermuten laſſen daß
eine friedliche Löſung möglich ſei indeſſen wurden hier ge
wiſſe militäriſche Vorbereitungen getroffen die aber wohlrähtenteils als Demonſtration zu betrachten ſind Eine

nzahl Abgeordneter die ſonſt der Kriegspolitik des Prä
ſidenten nicht zuſtimmten wurden mit Telegrammen von den
Chauviniſten und Artikeln in den Jingo Blättern bombar
diert Einige von ihnen laſſen deshalb in der Oppoſition
gegen Wilſon bereits nach

a

Die Berliner Blätter beſprechen die Lage mit großer
Zurückhaltung und drücken das Vertrauen aus daß
die Reichsregierung das Richtige finden
werde

Von einer mit den Pariſer Verhältniſſen woywer
trauten Perſönlichkeit die ſoeben von dort zurückkehrte er
fährt ein Mitarbeiter des A daß in Frankreich große
Befriedigung über die Note der amerikaniſchen Regierung
herrſche von der man ſich mit Zuverſicht einen Bruch
zwiſchen Amerika und Deutſchland verſpreche Man erhoffe
eine weſentliche Stärkung der Poſition der Alliierten und
gebe ſich ausſchweifenden Hoffnungen über die Tragweite
eines ſolchen Bruchs hin namentlich auch für die Hebung
der Widerſtandskraft des franzöſiſchen Volkes Die von der
Zenſur energiſch geführte Preſſe verhalte ſich natürlich
ruhig um nicht durch auffallendes und dadurch franzöſiſche
Jntereſſen ſchädigendes Frohlocken die öffentliche Meinung
in Deutſchland über den Wert aufzuklären den ein Bruch
zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten für der
Vierverband haben würde

Die Verherrlichung der Note Wilſons durch
die engliſche Preſſe

W IB London 25 April Die engliſche Preſſe verherr
licht Wilſons Politik und ſeine Note So ſchreiben die
Times Wilſons Grundſätze ſind die Grundlagen auf
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Den Raucher

ſtört oft das kratzende Gefühl das nach dem Genuſſe
von Zigarren ſich einſtellt und manchteg zu Ka

tarrhen führt

X

ſchützen davor wie kein anderes Mittel Sie ſind wohl
ſchmeckend durſtlöſchend und reinigen

zugleich Mundhöhle und Atem
inalSchachtel in allen Apotheken und Drogerien Mk 1 Die Firma Dr H SDr

P Geiger in St Ludwig i G verſendet gratis und poriofrei elne relzende Bon
von AipakaSilber gegen 20 Guiſcheine aus WyberiSchachteln

Feier des 300 jährigen Todestages
Shakeſpesgres

8 H Weimar 24 April 1916
Nicht zu einem großen rauſchenden Feſte ſondern zu einer

ſchlichten und einfachen dem Charakter der Zeit entſprechenden
würdigen Feier geſtaltete ſich die Begehung des 300jährigen
Todestages Shakeſpeares ſeitens der Deutſchen Shakeſpeare
Geſellſchaft Es war ein beredtes Zeichen für den Hochſtand
der deutſchen Kultur wie mitten im Kriege mit England deſſen
größter Dichter im Lande der Barbaren gefeiert wurde Auch
unſere Waffenbrüder in Oeſterreich Ungarn wollten der Welt
beweiſen daß ſie auf gleicher Höhe der eigen ſtehen
und es war kein Zufall daß der diesjährige Feſtredner aus
Prag kam und daß der Präſident der Ungariſchen Shakeſpeare
Geſellſchaft Exzellenz v Berzewiczy Budapeſt an der
Feier teilnahm

Im feſtlich geſchmückten Saale der Erholung in dem die
Büſte Shakeſpeares unter Lorbeerbäumen Aufſtellung ge
funden hatte verſammelten ſich die aus ganz Deutſchland herbeigeeilten Verehrer des großen Dichters Acht beſſer können

wir dem Vaterlande dienen als wenn wir Ruhe und Beſon
nenheit bewahren ſo führte Geheimrat Brandl Berlin im
Eingang ſeiner Begrüßungsrede qus Mögen ſie uns im
merhin Barbaren nennen wir laſſen uns dadurch nicht ab
halten auch mitten im Kriege den Kult des Edlen und Schönen
zu pflegen Er wies dann auf die Waffenbrüderſchaft mit
OeſterreichUngarn hin und begrüßte anſchließend den Feſt
redner Profeſſor Brotanek Prag und Exzellenz v Ber
zewiczy Budapeſt

Geheimrat Brandl führte dann weiter aus wie Shakeſpeare
ſich in ſeinem Vaterlande gegen ſeine Kritiker durch eſetzt habe
Seine Stücke riſſen das Publikum hin und ſchließlich mußten
auch ſeine Widerſacher die ſich nicht an ſeine Regelwidrig
keiten gewöhnen konnten eine Formel finden unter der ſie
ihn anerkennen konnten In Deutſchland war es zuerſt Leſſing

c ne e verzu Felde zog und Sha

keſpeare als Muſter hinſtellte
bis das deutſche Publikum Shakeſpeare zu würdigen lernte
So konnten z B die Dramen Hamlet und Lear nur aufgeführt
werden nachdem ſie einen anderen verſöhnlicher ausklingenden
Schluß erhalten hatten und als Schröder es im Jahre 1766
wagte beide Dramen mit dem urſprünglichen Schluß zu geben
gab es Ohnmachten über Ohnmachten Vor allem iſt an Sha
keſpeare zu bewundern ſein tiefer Blick in das menſchliche Ge
müt
lernen wir von ihm ebenſo ſtolz auf das unſere zu ſein
haltender Beifall

vortrag über das Thema
Krieg
zu der Frage ſtellte ob der
Seelen ſeiner
den Krieg indem ſie zahlreiche Stellen der Bibel für ihre An
ſicht anführten Shakeſpeare hat die Berechtigung des Krieges
nie angezweifelt und ſich auf den Standpunkt geſtellt den Je
ſus einnahm als er ſagte ich bin nicht gekommen den Frieden
zu bringen ſondern das Schwert
waren für Shakeſpeare zu einſeitig Sie beſchränkten ſich dar
auf das ihnen von Gott zugewieſene Land zu erobern und zu
verteidigen Kämpfe um weltlicher Ehren und Vorteile willen
waren ihnen fremd Hierfür lieferten dem Dichter die klaſſi
ſchen Helden des Altertums und namentlich die Erzählungen des
Plutarch die Vorbilder
Menſchen mit den verſchiedenſten Veranlagungen und der ver
ſchiedenſten Berufe ihre Meinungen über den Krieg abgeben
Bei aller Begeiſterung für den Krieg iſt er aber nicht blind für
deſſen Schäden und Schrecken

drohten Thrones

e enert iſt er von den Kriegen die im Dienſt der Religion

Aber es dauerte noch eine Zeit

Wenn er als Engländer ſtolz auf ſein Vaterland
N

Dann hielt Profeſſor Dr R Brotanek Prag den Feſt
Shakeſpeare und der

Redner warf die Frage auf wie ſich ShakeſpeareKrieg erlaubt ſei Die frommen
it predigten den Weltfrieden und verabſcheuten

Aber die Helden der Bibel

Shakeſpeare läßt in ſeinen Stücken

Als königstreuer Engländer ſteht er ſtets auf Seite des be
h rn eines ehrgeizigen herſch

annes beleidigt ſein hochentwickeltes Rechtsgefühl

ernommen wurden Scene zeſ Kr e Un
denkt er von u en ungen zudenn Frankreich t ihm als der na Erbfeind

Englands Von dem Weg den er über die Schlachtfelder zu
rückgelegt hat iſt er reich an Gedanken zurückgekehrt und der
ſittliche Ernſt dieſer Gedanken iſt es der uns den Dichter ſo
wertvoll der ihn unſterblich gemacht hat

Die Ausführungen des Redners fanden ſtürmiſchen Beifall
An die Tagung ſchloß ſich ein Feſteſſen bei dem der Präſident
der Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft Geheimrat Brandl ein
Hoch auf den Großherzog Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Franz
Joſef ausbrachte Am Abend wurde im Hoftheater Shakelgze
ares Macbeth gegeben

Das 25jährige Bühnenjubiläum des Magdeburger Direktors
Aus Magdeburg wird uns geſchrieben Direktor Hein

rich Vogeler ſeit 1916 der Leiter der hieſigen ſtädtiſchen
Bühne konnte in dieſen Tagen auf 25 Jahre arbeitsreicher
aber auch erfolggekrönter Tätigkeit zurückblicken An einer
ſächſiſchen Wanderbühne beginnend iſt er über die Stationen
Königsberg Halle Lübeck Hamburg wo er neun Jahre als
Schauſpieler und Spielleiter tätig war und Magdeburg auf
den Direktorpoſten von Halberſtadt gekommen von wo er 1913
nach Magdeburg als Reorganiſator der unhaltbaren Theater
verhältniſſe berufen wurde Trotz des Krieges iſt es Vogeler
gelungen der Schwierigkeiten Herr zu werden und der
deburger Bühne allmählich wieder den Ruf zu ſichern den ſ
lange Zeit als führende Bühne Mitteldeutſchlands genoß Ge
wiſſermaßen zum Beweis für die neue Zeit brachte die Oper
eine feſtſpielartige Geſamtaufführung des Ringes heraus der
dank hervorragenden Gäſten Knote Habich Rüdiger
Plaſchke und Cäcilie Rüſche Endorf und der tätigen Mit
wirkung heimiſcher Kräfte voran der r DrRabls und der Spielleitung Theo Ravens zu einem künſt
leriſchen Ereignis wurde Jm Schauſpiel wurden drei Meiſter
aufführungen von Judith Fauſt und Kaufmann von Ve
nedig veranſtaltet wobei Vogeler als Shylock herzliche Ehrun
gen entgegennehmen konnte nachdem ihm am Vormittag das
Perſonal und die Stadt in ſchlichter aber eindrucksvoller

n da Mal ver e er t J

Waſh

Schwi

Newy
kreiſe

I lauf
ziehut

J von
ameri

pfloge
habt

Vefeh

tunge laſſen
einigt
ſeeboo
reiten

G

ſtanti
Die V
folge

gabe

die A
die
ſein
vinzer
könne

die e
mache
engliſt

C

von
meldu
ruſſiſck

Artill
lande
beförd
Artille
ſie V

Die
W

Sitzun
pertag

L

Lloyd
ihren
ein S
ein

einige
habe

W

U

landAusſpr
ocigle

UBoo
n



Befehl erteilt wurde die deutſche Regierung über die Hal
tung der amerikaniſchen Regierung nicht im Zweifel zu

laſſen Dieſe Haltung baſiert auf dem Verlangen der Ver

e

Schwierigkeiten Hier wird behauptet in Rußland
die Auffaſſung Raum zu gewinnen daß Rußland für

e e

e

e

n

zas ganze Syſtem des Völkerrechts beruht Wirderen I gewundert wenn die amerikaniſche Preſſe das
gättehen des Präſidenten nicht begrüßt hätte Wir ver
Tun n darauf daß Wilſon die Billigung und Unterſtützung

inden wirdAmerites Norning Poſt ſagt Man muß abwarten was
Ausdruck über den Abbruch der diplomatiſchen Be

ehungen bedeutet Er bedeutet nicht notwendigerweiſe den
r eg kann aber zur Bildung einer Liga der Neutralen
gegen den gemeinſamen Feind der Menſchheit Red

führe Daily News führen aus Die materielle Wir
tung des amerikaniſchen Eingreifens darf nicht gering ein

ätt werden Die finanzielle und wirtſchaftliche Stärke
ſeine Fähigkeit mitzuwirken an einer undurchbrechbaren

Zlockade das Freiwerden der in amerikaniſchen Häfen
egenden deutſchen Schiffe für die Zwecke der Verbündeten
würden Wilſon in den Stand ſetzen ohne einen Soldaten
oder ein Schiff in Bewegung zu ſetzen die Kriegsdauer
und die Bedingungen des Friedens mächtig zu
geeinfluſſen

T V Paris 26 April Jn faſt allen Pariſer Zeitungenvom Montag kam komiſcher eiſe e Befürchtung zum Aus

druck daß es Deut chland gelingen werde eine Löſung des
gFonflikts herbeizuführen Die Blätter bemühten ſich des

b mit großer Beredſamkeit den PanGermaniſten zuzuen daß ſie ſich gegen jede Nachgiebigkeit auflehnen
müßten

Die deutſch amerikaniſchen Be
ziehungen

T V London 26 April Die Times vernehmen aus
FKewyork unterm 24 April Hier herrſcht in Regierungs
kreiſen eine deutlich optimiſtiſche Auffaſſung über den Ver
lauf der Kriſis bezüglich der deutſch amerikaniſchen Be
ziehungen Die Berichte aus der deutſchen Hauptſtadt ſind
von dem Geiſte der Verſöhnung getragen gegenüber den
amerikaniſchen Forderungen Zwiſchen Berlin und
Waſhington hat man bereits einen Meinungsaustauſch ge
pflogen um das Terrain zu ebenen Dies hat zur Folge ge
habt daß dem amerikaniſchen Botſchafter in Berlin Gerard

einigten Staaten dem unmenſchlichen Charakter des Unter
ſeebootkrieges in ſeiner heutigen Form ein Ende zu be
reiten

23

Von der Oſtfront
Perſien als Entſchädigung für Rußlands

Gebietsverluſte
e B Budapeſt 26 April Az Eſt erhält aus Kon

ſtantinopel einen Bericht über die Kriegslage in Kleinaſien
Die Beurteilung ſei ſchwierig weil der Nachrichtendienſt in
folge Mangels an Verkehrsmitteln ſehr erſchwert ſei Die

r von Erzerum und Tiflis ſei keine ſchwierige Auf
gabe geweſen das weitere Vordringen aber biete die z ten

eginne

die verlorenen Gebiete und den BVankrott
ſeiner Balkanpolitik nicht in den anatoliſchen Pro
vinzen ſondern in Perſien Entſchädigung finden
könne Dort könnte es zur freien See gelangen Wenn
die entſcheidenden Stellen ſich dieſe Auffaſſung zu eigen
machen würde Europa von der ruſſiſchen Gefahr und dem
engliſchen Drucke befreit werden

Rußlands Vormarſch weſtlich Erzerum ſtockt 2
e B Genf 26 April Das Pariſer Journal erhält

von ſeinem Sonderberichterſtatter in Tiflis eine Draht
meldung über die erheblichen Schwierigkeiten denen der
ruſſiſche Vormarſch weſtlich Erzerum begegnet Die ruſſiſchen
Artilleriſten ſeien in dem dortigen unwegſamen Gebirgs
lande genötigt ihre Geſchütze ohne Hilfe von Laſttieren zu
befördern Ueberdies leiſtet der Gegner der über ſtarke
Artillerie verfügt ſehr energiſchen Widerſtand in dem für
ſie Verteidigung ausgezeichnet geeigneten Gelände

c

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Die geheime Sitzung des engliſchen Parlaments
VIB London 25 April Unterhaus Die geheime

Sitzung wurde nach acht Stunden abgebrochen Das Haus
vertagte ſich auf morgen

Lloyd George droht mit Rücktritt
9 London 25 April Reynolds Newa Paper meldet
Lloyd George wollte zurücktreten wenn die Liberalen mit
ihren Angriffen auf ihn nicht aufhören ſollten zumal auch
ein Standpunkt bei dem Problem der Dienſtpflicht nur
einen etgenen Willen durchzuſetzen beian gen ſeiner Miniſterkollegen viel Bitterkeit hervorgerufen

Was die deutſche Bootwaffe für England
bedeutet

Unter der Ueberſchrift Der Lebensnerv Eng
nd s bemerkt die Köln Volksztg mit Bezug auf den

Ausſpruch eines franzöſiſchen Sachverſtändigen in der Guerre
ſociale wonach zu einer wirklichen Blockade Englands 200UBoote erforderlich ſein Sitten

J c

h

59

v e

land weiß daß Deutſchland nach Riederwerſeiner Feſtlandsgegner z Einſatz von 200 400 Tetchelirn

mit bis 12 000 Mann Be ans jahrelang aufrecht
erhalten und damit Englands Handel Jahre hindurch
vom Weltmarktfernhalten kann während Deutſch
land durch ſeine Landverbindungen im J mit
dem Weltmarkt bleibe daher die hiſteriſche Wut der Eng
länder gegen die UVoote daher das krampfhafte Bemühen
Englands auf dem Umwege über Amerika Deutſchland zu

r e ſeinen beſten Trumpf freiwillig aus der Hand
zu geben

Ueber die Wirkung der deutſchen Jeppelinangriffe

gingen dem B Aeußerungen eines in Hull lebenden
chwediſch engliſchen Kaufmanns zu die U a beſagen daß
ich auf die Dauer die Geduld der Bewohner er
ch öpfe Die Verheerungen durch die Flugſchiffe wirkten

verſtimmend Das Kriegselend habe angefangen ſein
Haupt zu erheben

KutelAmara dicht vor dem Fall
Die Frankf Ztg meldet aus Lugano Einer Meldung

des Corriere della Sera zufolge wird der Fall von Kut el
Amara mit 10000 Mann Beſatzung als unmittelbar
bevorſtehend angeſehen nachdem die letzten Ausfälle
der Beſatzung nicht einmal die türkiſchen Hauptſtellungen
erreicht haben ſondern bereits vorden Vorſtellun
gen abgeſchlagen worden ſind

T V Lugano 26 April Aus London verlautet
Jnfolge des unglücklichen Gefechtes am Oſterſonntag gilt
Kut el Amara für verloren Die Lebensmittel gehen auf
die Neige Die engliſche geſtrige Preſſe bemüht ſich hervor
zuheben daß General Paget durch die Feſſelung bedeutender
Papoliwer Streitkräfte ſich ein großes Verdienſt erworben

gat

Der engliſche Vericht über das Gefecht bei Katia

W B London 25 April Das Kriegsamt meldet über
das Gefecht im Katia Bezirk am 23 April Nach dem Be
richt des Oberbefehlshabers in Aegypten wurde die Ver
teidigung von Dueidar von einer Kompagnie des Royal
Scotts Regiments tapfer durchgeführt Der Feind ließ
70 Tote zurück Es wurden 28 Gefangene gemacht und viel
Kriegsmaterial erbeutet Eine berittene Brigade befand
ſich den ganzen Tag über im Verfolgungsgefecht mit dem
Feinde Acht Flugzeuge griffen des Lager des Feindes bei
Quatia an es wurde vollkommen zerſtört und der Feind
erlitt durch Bombenabwürfe und Maſchinengewehrfeuer
ſchwere Verluſte

Franzöſiſches Gold nach London
e B Zürich 26 April Vorige Woche ſandte einem

Amſterdamer Bericht der Neuen Züricher Zeitung zufolge
die Bank von Frankreich 100 Millionen Franken in
Gold nach London Demſelben Bericht zufolge waren
bis zum 15 April von den aufgelegten 2000 Millionen
Rubeln ruſſiſcher Kriegsanleihe 1200 Millionen
gezeichnet

Franzöſiſche Korreſpondenz mit den beſetzten Gebieten

WTB Paris 25 April Laut Bekanntmachung des
franzöſiſchen Miniſters des Jnnern führten die Verhand
lungen zur n einer Korreſpondenz mit Bewoh
nern der beſetzten Gebiete dazu daß durch Vermittlung des
Miniſteriums des Jnnern auf vor gedruckten Karten
alle zwei Monate an nahe Angehörige bloße
Privatmeldungen in beſchränktem Umfange geſandt
werden dürfen

Tittoni konferiert mit dem König
T V Mailand 26 April Der Secolo meldet aus

Rom Tittoni iſt nach der italieniſchen Front abgereiſt Ge
rüchtweiſe hängt angeblich dieſe Reiſe mit dem beſonderen
n Briands zuſammen Konferenzen mit dem König
betreffs der n Entwicklung der Kriegslage durch den
Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen Amerikas zu Deutſch
land einzuleiten

Jtalien und die muſikaliſche interparlamentariſche
Konferenz in Paris

WTB Verlin 26 April Wie dem B berichtet
wird iſt eine große Anzahl italieniſcher Deputierter unter
Jahrung Luzzattis nach Paris zur inter parlamentariſchen

onferenz abgereiſt Gleichzeitig ging eine römiſche
Carabinierikapelle dorthin ab

Der italieniſche Kriegsbericht
WTB Rom 26 April Amtlicher Kriegsbericht vom

Dienstag Zeitweilig heftige Artillerietätigkeit im Hoch
cordevole und im Abſchnitt von San Michele Karſt Sonſt
kein wichtiges Ereignis

Ein nachahmenswertes Beiſpiel
W TB Stockholm 26 April Eine Regierungsvorlage

über die Zollfreiheit von Liebesgaben iſt heute dem Reichs
tag vorgelegt worden

Geſunken

WTB Gijedſer 25 April Meldung des Ritzauſchen
Bureaus Geſtern nachmittag ſank ein kleinerer Dampfer
beim Gjedſer Leuchtfeuer Er ſcheint auf eine Mine ge
laufen zu ſein Seine Rationalität iſt unbekannt Vom
Lande wurde ein vom Dampfer abruderndes Boot beobach
tet deſſen Jnſaſſen von einem deutſchen Hilfskreuzer aufge
nommen wurden Der Schornſtein des geſunkenen Dampfers
ragt aus dem Waſſer
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Wie das W T B von unterrichteker Seite erfährt
ndelt es ſich um den norwegiſchen Dampfer Stroemoner

241 BruttoRegiſtertonnen der trotz der in den Nach
richten für Seefahrer erlaſſenen Warnungeſt und unge
achtet der Warnungseſchüſſe und Signale eines unſerer
Hilfskreuzer das gefährdete Gebiet zu paſſieren ſuchte Die
Dampferbeſatzung iſt gerettet und nach Warnemünde ge
bracht worden

Holland fügt ſich den engliſchen
Forderungen nicht

Aus Rotterdam wird gemeldet Die niederländifchenSchiffahrtsgeſellſchaften haben es abgelehnt dem e ger

Vorſchlag zu entſprechen 39 Prozent des Laderaumes für
engliſche Transporte zu reſerpteren Gleichzeitig iſt ange
ordnet daß die großen Ueberſeedampfer bis zum Friedens
ſchluß nicht aus den hollündiſchen Häfen mehr auslaufen

Hollands Kriegsbereitſchaft
T V Amſterdam 26 April Die Schleſiſche Zei

tung berichtet Daß Holland ſich durch die feierlichen Er
klärungen der Ententemächte nicht von ſeiner Wachſamkeit

läßt beweiſt die Tatſache daß der Kriegsminiſter
ſoeben die r über die jährlich übliche Beurlaubung
der jüdiſchen Soldaten für die Oſterfeiertage für dieſes Jahr
außer Kraft geſetzt hat obwohl religiöſe Bedenken die man
hier ſtets in Erwägung zu ziehen pflegt gegen dieſe Maß
nahmen ſprechen

Griechiſche Amerika Anleihe
Das Athener Blatt Akropolis meldet daß zwiſchen

der amerikaniſchen Sterling Bank und der griechiſchen Regie
rung eine Einigung beziehentlich einer Anleihe von 45 Mill
Dollar zuſtande gekommen iſt Die Sterling Bank ſoll
monätlich 15 Millivnen flüſſig machen Der finanzielle Be
vollmächtigte der Ententemächte erteilte der griechiſchen Re
gierung als Abſchluß der gepflogenen Anleileverhandlungen
die Antwort die Regierungen des Vierverbandes könnten
keine Anleihe gewähren weil ſie für die finanzielle Lei
ſtungsfähigkeit Griechenlands keinerlei Sicherheiten hätten
Das meiſt gut unterrichtete Blatt Heſtia ſchreibt Eine
endgültige Stellungnahme Griechenlands zum Krieg iſt in
den nächſten Tagen zu erwarten

Letzte Depe chen

Endgültige Stellungnahme
Griechenlands

T V Athen 26 April Die im allgemeinen gur
z unterrichtete Heſtia ſchreibt die endgültige Stellung

nahme Griechenlands gegenüber dem Kriege ſei in den näch
ſten Tagen zu erwarten die Entſcheidung reife heran

Präſident Wilſon und Mexiko
T V London 26 April Die Times melden aus

Waſhington unterm 24 April Die mexikaniſche Frage des
Präſidenten Wilſon ſcheint nun in eine andere Phaſe ein
getreten zu ſein nämlich des wachſamen militäriſchen
Abwartens Nach einem Gefechte an der Grenze hat
General Hughſcott der Generalſtabschef offenbar damit be
gonnen die Truppen nicht wie von Wilſon beabſichtigt
r ſenden eder ſie für den Polizeidienſt in dem be

reits beſetzten Gebiete zu verwenden Aller Wahrſcheinlich
keit werden aber bald Verhandlungen mit Carranza wegen
Rückberufung der amerikaniſchen Truppen vereinbart wer
den falls Villa nicht gefangen oder getötet werden ſollte
Tritt der letztere Fall doch noch ein ſo würde man die
Truppen ſofort zurückziehen Dieſer Beſchluß ſcheint einen
Kompromiß zwiſchen den militäriſchen und politiſchen Be
dingungen darzuſtellen Vom militäriſchen Standpunkte aus
betrachtet würde die Räumung des beſetzten Gebietes äußerſt
unangenehm berühren Es beſteht jedoch große Gefahr daß
falls die amerikaniſchen Truppen auf mexikaniſchem Gebiete
verbleiben früher oder ſpäter ſich mit denen Carranzas ein
Zuſammenſtoß ereignen önnte Die Beſtätigung eines Miß
lückens von Wilſons laut angekündigtem Ziel Villa ge
angen zu ſetzen würde einen ſehr ſchlechten Eindruck auf die

Stellung der demokratiſchen Partei in Amerika machen und
könnte dem amerikaniſchen Preſtige im Süden des Rio
Grande nur ſchaden Die Verhandlungen mit Carranzg
geben Anlaß zu alarmierenden Gerüchten

Bulgariſche Abgeordnete nach Deutſchland

WIB Sofia 26 April 26 Mitglieder der Sobranje
werden am nächſten Sonntag unter Führung des Vize
präſidenten der Sobranje Momtſchilow eine dreiwöchige
Beſuchsreiſe nach Ungarn Oeſterreich und Deutſchland
unternehmen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried 2 für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Bärtb Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

Bei Blutarmut
Bleichſucht Appetitloſigk allgem Schwäche beſond bei Frauen u Kindern iſt
das wohiſchmec HaematicumGlanſch ärgtl devorz Gr Fl 50 d alle Apoth
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Anfang 10 Uhr
Grösster Erfolg Nur diese Woche

mit erstkiassiger Ausstattung und Besetzung

z Die lustige Witwe
Operette in 3 Akten von Viktor Léon und Leo Stein
e Musik von Franz Léhar

Vortrag mit Lichtbildern
von Herrn Geheimrat Prof Dr Jessen in BerlinFreitag den April abends 6 Uhr im großen örſaal der Univerſität über

Kriegergräber und KriegerehrungenS Felde und daheim
Eintritiskarten zu 50 Pfg an der Kaſſe berechtigen gleichzeitig zum ein

zaligen Beſuch der Ausſtellung

Kri mal und KriegerdenkmalDer ggergrab Der n des Landesvereins

r des Bundes Heimatſchutzkolecderanherenvonhulsd heennteeo

Comm Ges auf Actien Halle a S
Die Dividende für 1915 von T wird gegen

Div Sch Nr 8 der VII Em mit M 45Nr 8 der VIII XI v b 3909Nr 6 der XII 90Nr 3 der XIII 90vom I Mai d Js ab
in Halle a S an unserer Rassein Weissenfels a S und Gera R bei unseren Filialen
in Naumburg a S b Herren Rud Müller Co Comm Gesin Berlin bei der Direction der Disconto fesellschafi
bezahlt

e vonKuliseh a aComm Ges auf Act Halle a Svſe Kallesche Yarelanri

Zillmann Lorenz
als bahnamtlien zugoſass Gepäckbetörderung

Zustellung und Abholung von Reisegepäck von und zu allen Zügen
An und Abfuhr von Eil und Frachtgütern

fernruf 6053 u 6055 Geschäftsstelle in der Bahnhofsvorhalle

Könighieh Preussische Lotterie

Die Erneuerung der Loſe zur 5 Klaſſe Hauptziehung
welche bei Verluſt des Anrechtes bis ſpäteſtens Dienstag
den 2 Mai zu bewirken iſt bringen wir in Erinnezung

Kaufloſe 11 A6 200 114 c 50 18 Ab 25Die Königlichen Lotterieeinnehmerz zureharat Frenkel Lehmann Rogge

Ausgabe der 3 Kriegsanleihe
Die im September 1915 gezeichneten Stücke der

3 Kriegsanleihe
werden in der Hauptſtelle und den Zweigſtellen Nord und Süd
gegen Vorlegung der quittierten Rechnung ausgegeben Bis zum
20 Mai ds Js nicht abgeforderte Stücke werden den Zeichnern
guf ihre Koſten zugeſandt

Halle a S den 22 April 1916Der Vorstand der Sparkasse der Stadt Halle a S

r

J

Reichsbuchwoche
vom 29 Mal bis 3 Juni 1916

bezweckt unsere Krieger im Felde
mit guter Lektüre zu versehen
Jeder der sich an dieser Liebes
gabenspende zu betelligen gedenkt
lasse sich rechtzeitig den Katolog
unserer Bibliothek der Gesamt

e h
e

literatur kommen Dieser Katalog
den wir umsonst und portofrei
versenden enthält ein reichhaltiges
Verzeichnis empfehlenswerter
Bücher zu billigen Preisen

Halle Saale
Otto Hendel Verlag

51
e

ß Unterrieht
Lyzeum und GOberlyzeum der

Franckeschen Stiftungen
Das neue Schuljahr beginnt am Donnerstag 27 April mit

der Aufnahme der Schülerinnen im Schulsaal um 8 Uhr
euch für die Vorschule Lyzeum 10 Tauf und Impfschein sowie
das letzte Schulzeugnis sind mitzubringen

Baltzer Oberlyzealdirektor

Anordanne

Forrmannsdao
Stahl und Moorba

7 S glänzend dewührt de Gicht Rhecmatiemos tachtas Merves end F
i Nover Mustrierter Prosoekt koetenfrot Saison 15 Aort die 16 Ortobeor

r Nouerbautos erstklassiges Sadehaus Wo

Nordd v M

Nur noch bis Donnerstag

Artoſin
Liehtspielhaus

Alte Promenade 1i a

Das jüngste Gerfeht

Kolossal Gemälde
eines Zusammenstosses der Erde

mit einem Kometen

Russtattungsstück
ersten Ranges

Nur noch bis Donnerstag
da Verlängerung nicht möglich

Vorzugskarten haben abends Keine Gältigkeit

V BeOptische Waren
preiswert und gut

empfiehlt

Otto Vnbekannt

L

2 Z Ponnerstay den 27 April 1916 S
S Ank 7 Uhr Ende nach 10 Vhr s
S Gastspiel Mary Hagen Bern
S Die Heimkehr des Odysseus
S Operette nach Offenbachschen s

Motiven von L Schmidt
S Freitag Die Laune des Verliebten s
S hierauf Der Barbier von Bagdad l s

Untertaillen e
Batiſt

Große AuswahlH Schnee Nachf Gr Steinſtr 80

h

III I

Fortbidungs Sehr
vorsohbritftsmässige

Sohreib und Zelohen Materialien

H Bretschneidoer
Steinweg 55/56

Hall Versfeherung degen Ungecleler

b lohannes Mevyer Göbenſtr 18 prt2 Telephon 3418 Vertilgung von i
e Ungeziefer nuter Garantie x

Zahlung nach Erfolg

Zu verkaufen
Grundstücke

Meine herrlich gelegene und gediegen ausgeſtattete

e W al
verkaufe jederzeit ſehr preiswert

Ia
Hugo Krause Friedenſtraße 26 a Fernſprecher 2746
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Alles was ich an geſchmackvollen Bluſen in kleiſtungs
fähigen Fabriken und Werkſtätten aufgreiſfen konnke
habe ich gekauft uncl in meinem ſoauſe zu einer großen S

BluſenNusſtellung
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vereinigk Seckh bringe eine ſo erſchöpfencle Auswakl wie

ſie bis heute woßl noch nicht gezeigt worden iſt von der
einfachen aber haltbaren Mittelware an bis finauf zu
clen vornekimſten und teuerſten Treislagen jedes Stüch
hervorragencl ſchön und geſchmackvoll Uber meine
reiſe brauche ich nicht zu ſprechen dieſelben ſind als
biklig bekannk Viele Damen meiner Kundſchaft fiaben
mir verſichert daß man heute nirgends ſo guf und ſo
billig kauſe wie bei Tolich So vorbereitet und weil die
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in Grammatik u Konverſation
u gründliche Nachhilfe für Schüler
und Schülerinnen wird erteilt bei
mäßigem Honorar Offert unt J 2867
an die Exped dieſer Zeitung

Offene Stellen
Wer eine ſichere Exiſtenz

oderwhneide Nehenbeſchäftigung

ſucht jende ſeine Adreſſe u T 28376
an die Expedition dieſer Zeitung

Redegewandte
Herren zum Beſuche

von Privatkundſchaft
bei hohem Verdienſt geſucht

r u Große Brauhaus
ſtraße 17 I

wird ſofort geſucht
Hall Kohlen u Brikettkontor

Merleburgernr Ecke Schmied tr

Tücht Platzarbeiter

Damen zum Beſuche

von Privatkundſchaft
bei hohem Verdienſt per ſoſort geſucht
Vorzuſtellen Gr Brauhausſtr 17 I

Geiger f I Nebenverd abds ſofort
geſucht Guſt Hergtbergſtr 44 II links

Glaſerlehrling gegen Koſtgeld ſucht
E Trabert Albert Schmidtſtraße 10

Geldverkehr

Gebe Darlehen
W rößere Beträge

Adolp Hamburg 24

ſſeiſſräuter
Bäder Zusätze r
im Kräuter Spezial Geschält

W Endoer en r

Bkuſe das unentbefirliche zwechmäßige ſtets ſaubere
e und dabei geſchmackvolle Kleiclungsſtück der deutſchen
e doausfrau iſt darf ich mir wo geſtatten alle Damen
e ELeipsigs und der Umgegend zum Beſuche dieſer Aus
e ltellung einzuladen und zwar oline jeden Kauſzwang

e rne

Enoi 7Englischer Unterrieht werde geh Marienſtr 2
Nähe Leipzigerſtr u Magdebirgerſr

herrſchaftl Wohn
auch als Büro geeignet1 Stockw 5 Zimmer fent Kuche

mit Speiſekammer Mädcheukammer
Bad und Jnnenkl vorhanden Boden
kammer u reichl Zubehör ſofort oder
ſpäter zu verm Näheres 2 Stockw

Landgaſthof
günſtig gelegen in der Nähe Sanger
hauſens ſichere Brotſtelle auch für
Penſionäre und Kriegsinvaliden iſt
wegen hohen Alters des jetzigen Jn
habers preiswert zu verkaufen Ver
mittler verbeten Gefl Anfragen unter
M 241 ſind an die Sangerhäuſer
Zeitung in Sangerhauſen zu richten

60 Haus AltLeipzig verk f
115000 Mk Außer Hyp v bar w
auch r gel Landhaus augen Off u
N U 298 Invalidendank Leipzig

Zu verkaufen ien

Junger Hund erſte Raſſe
zu verkaufen Meckelſtraße 11 III I

Wollene mit derHand geſtrickte Socken
empfiehlt H Schnee Nachf

Gr Steinſtraße 84

pianoſaPiano J
in Eiche ſehr wenig geſpielt
inkl 60 Notenrollen und eine

Bank im Geſammt w v ca 3200
Mk iſt für den Ausnahmepr
von 1900 Mk zu verkaufen
Volle Garantie Sehr günſtiger

Gelegenheitskauf

C B Döll Gr Ulrichſtr 33/34 7

Oeffentlicher
Verkauf

Für Rechnung wen es angeht
verkaufe ich Donnerstag den 27
April 1916 er vormittags 11 Uhr
am hieſigen Güterbahnhofe

500 Zentner
Futterrüben

daſelbſt bahnſtehend, waggonweiſe
waggonfrei Halle a S öffentlich meiſt
bietend gegen Barzahlung unter den
im Termine noch bekannt zu gebenden
Vedingungen
Albert Jahn beeideter Verſteigerer

Telephon 5690

Vermietungen

wird am 1 Juli die herrſchaftuche
Wohnung des Herrn Profeſſor Voigtfrei und iſt von da ab anderweitig zu

vermieten 1200 Wk

Friedrichstrasso 2
eine Etg 1400 Mk od get 700 Man
per 1 10 e verm Beſ und Näheres
vorm II Etage rechts

Gr Ulrichſtraße 47 n n
Anskunft Steinweg 20 a I Tel 1468

Lad it 1 odSteinweg 20 a e et et tet
Neumarhktſtraße 314

per ſofo zu vermieten 1 großer Laden
mit 2 Schaufenſtern 2 Kellern

und Wohnung den ſeit Jahren ein Geſundheitsbaſar inne hat

1 kleiner Laden
mit Keller und Wohnung und 1 Wohn von 4 ZimmermunVad Räheres bei Herrn Drogiſt Zchneider Geiſtſtraße 64

und Herrn Schatz Krukenbergſtraße 25
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